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Kurven-Absteckung unter Benutzung einer neuen Tabelle.

Von C. Zwicky, Professor an der Eidg. Technischen Hochschule Zürich.

(Fortsetzung.)
B. Zwischenpunkte.

Bei grösserem Betrage der Bogenlänge b ist der Verlauf
der Kurve durch die Absteckung der drei Hauptpunkte A, M
und E für die Bauausführung noch nicht genügend festgelegt,
so dass dann noch weitere Zwischenpunkte abgesteckt werden
müssen.

a) Einteilung. Durch die Bogenmitte M wird der ganze
Bogen halbiert ; daher wird es zweckmässig sein, die beiden

Bogenhälften A M und EM in gleicher Weise in n Bogen-
elemente J b weiter zu zerlegen. Damit erhält man dann zwei
mal (n—1) Zwischenpunkte P, die wir folgendermassen
bezeichnen wollen :

P0 A, Pt, P2... P, Pn M, Pto_,... P2n_,, P2n E.

Dabei wird die Zerlegung am einfachsten so vorgenommen,
dass die einzelnen Bogenelemente entweder

die gleiche Länge Jb erhalten, oder aber

gleich lange Projektionen Jx ergeben, wenn die beiden
Endtangenten AT und ET, und eventuell auch noch die

Mitteltangenten MU und MV als Abszissenachsen zugrunde
gelegt werden.
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